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Vorbemerkung 

Der vorliegende Statistische B.richt enthält die ETgebnisse . 
der im J ~.nuar 1959 an den JLstal ts- und s·cudienseminaren durch-
geführten :Crhebung über den L::hrernachwuchs für das Lehramt an 
H,:heren Schulen. D:_ese :s::_nrichtungen, die sich an den I-f.,heren 
Schulen befinden oder an solche angegliedert sind, dienen der 
pädagogischen A.-sbildung für das L,hramt an Hüheren Schulen dnd 
werden von den Studienreferendaren nach erfolgter A~legung der 
an den Hochschulen stattfindenden wissenschaftlichen Pr1fung 
bis zur A'Jlegung der r1ädagogischen Prüfu11g besucht. 
Die Ausbildungsdauer der Studienreferendare beträgt in allen 
L:·,ndern bis zur P:üegung der pädagogischen Prüfung zwei Jahre, 
außer in Baden-V!Frttemberg, vro die Ausbildung in 5 Tertialen 
erfolgt 1 die sich auf inse;esamt 1 1/:: J.-hre erstrecken. fö.ese 
A~ :eichung ist bei der Beurteilung der Irgebnisse zu beachten. 
B_,i der diesjährigen :C:.hebung wurden wiederum - wie in den vor-
angegangenen E~hebungen - die Zahl der ~n den Seminaren be-
findlichen Studienreferendare nach dem Geschlecht 9 dem Geburts-
jahr, den von ihnen belegten F2chcruppen, den einzelnen Lehr-
befähigungen und dem voraussichtlichen Prüfungsjahr sowie die 
Z:hl der im Vorjahr abselegten pädagogischen Prüfungen nach: 
Fachgruppen und Geschlecht der Teilnehmer und schließlich die . 
Z<-1.hl der an der A,.slJildun&; be.teiligten Lehrkräfte nach Geschlecht 
und Ausmaß ihrer unterrichtlichen T:'tigkei t erfragt. 
lLchdem nunmehr von drei I:rhebungen vergleichbares Ec: terial . 
vorliegt, 'Nird im folgenden ein zusammenfa,ssender therblick 
ftir die letzten drei Jahre über die Zahl der Studienreferen-
dare sowie der im Vorjahr beabsichtigten und der tatsächlich 
abgelegten pädagogis9hen Prüfungen für dB.s Bl:ndesgebiet ohne 
S2arland und 5erlin ~-.!.,st) es;eben. Dabei wurden die Z<'..'hl der 
voraussichtlichen pädago3ischen Prüfungen einmal zur Zahl der 
sp2,ter tatsächlich abgelegte:::i. 1-'rüf1.mc;en in Beziehung gesetzt 
und zum anderen nach de~ Geschlecht Cer Teilnehmer aufgeglie-
dert. Leider konnte bei dem Vergleich der voraussichtlichen 
mit den abe;el ezten :2riifungen d2.s i ·nd Nordrhein---1es tfalen nicht 
einbezoge~ werden, da es eine Frage nach den voraussichtlichen 
AbschluBprlfungen nicht gestellt hat. 

1 Voraussichtliche Ablo- Abgelegte Padagogische Prüfungen Studienreferendare gung der Padagogischen ohne mit 
in l\usbil dung Pru fung 1) ohne Nordrhein-Westfalen Nordrhein-Westfalen 

! i'J ord rh ein -\·lest f al en 
i~ Bundo§gebiet (ohnE Saarland und Berlin) im Jahre 

1 

1 1957 1958 1957 1958 1957 1958 1959 1957 1958 1959 Anzahl vH Anzahl vH Anzahl vH Anzahl- vH 

1 2 614 2 65B 2 527 998 982 97G 976 97 ,8 961 97,9 1 167 68,8 1 227 67,9 
1 

1 
1 24?. 1 287 'I 265 445 41t2 332 404 90,8 435 98,4 529 31, 2 581 32, 1 

1 
3 856 1 3 91:5 3 792 ! 1 443 1 4-24 1 308 1 1 380! 95,6 1 396 98,0 1 696 .. 100 1 808 100 

1 1 1 1 

1) Anteil der abgelegten Prüfungen an den beabsichtigten Prufungen. 
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Aus den N2chweisen der Ü'-Jersicht geht zunächst hervor, daß die An-
gaben über die voraussichtlichen Prüfungsabschlüsse für- die Be-
urteilu,ng des künftigen Nachwuchs es an Lehrkräften mit dem Lehramt 
an Höheren Schulen durchaus geeignet sind. Weiterhin zeigt sie, 
daß zur Zeit der weibliche Anteil bei den Nachwuchskräften für das 
Lehramt an den Höheren Schulen rund ein Drittel beträgt. Da sich 
der entsprechende Anteil bei den gegenwärtig im Schuldienst täti-
gen :Sehrträften mit d.er Ausbildung für das Lehramt an Höheren 
Schulen auf rd. 28 vH stellt, kann hier bei Berücksichtigung des 
üblichen Ausscheidens von L~hrerinnen aus dem Schuldienst infolge 
Verheiratung nicht wie bei den Studierenden des Lehramts an Volks-
schulen, bei denen sich der Frauenanteil zur Zeit auf fast zwei 
Drittel stellt, von einer tt·Jerhöhung des Frauenstudiums gesprochen 
werden. 

U .. i Llformationen über den l'Jachwuchs in den einzelnen Lehrämtern zu 
erhalten, wurden die voraussichtlichen Prüfungsabschlüsse auch nach 
dem Fach erfragt, wobei zu beachten ist, daß jeder Studienrefendar 
die pädagogische Pr·üfung gemäß seiner an der Hochschule abgelegten 
wissenschaftlichen Prüfung in mindestens zwei Fächern ablegt. 

F ,, c h e r 

R2ligion, evangelisch 
Religion, katholisch 
Deutsch 
Latein 
G:ciechisch 
Fl'anzösisch 
Englisch 
Erdkunde 
G::schichte 

Physik 
c:,~ernie 
Biologie 
L_ibesübungen 
l\'I;_,sik 

I bildende Y~unst 

-~- Voraussichtliche Prüfungs-
abschlüsse 1) im J~hre 

1957 1958 1959 1960 

1 , 9 
2,0 

15,8 
7,2 
2,9 
6,4 

11 , 7 
7,8 

1 2, 5 
6,9 
6,2 
4,4 
4,3 
2,6 
2,5 
2,3 

2,0 
2,2 

1 5, 6 . 
8,0 
3, 1 

6,3 
11 , 1 
8,0 

11 ,8 
6,6 
5,8 
4,3 
4,3 
3, 1 
3,0 
2,2 

1 , 8 
1 , 6 

1 6 , 1 
8, 1 
3,6 
6,4 

12,3 
8, 1 

11 , 6 
5,9 
5,3 
4,6 
4,7 
2,9 
2,8 
1 , 6 

1 , 4 
1 , 5 

16,1 
8,9 
3,7 
7,2 

11 , 5 
718 

11 , 7 
6,0 
5,2 
4,3 
4,0 
4,0 
2,6 
2,0 

I'--~~~~~--~--.~~~~~~'--~·~~-'-~~--~"--~~~----~~~~~ 

1) In vH aller Fächer. 
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Die vorstehende ZusarrL~enstellung zeigt die Entwicklung nach 
dem Grad der Belegung in den einzelnen Fächern aufgrund der 
Angaben über die voraussichtlichen Prüfungsabschlüsse in den 
letzten vier Juhren. is wurden nur diejenigen Fächer aufge-
führt, die mit mehr als 1 vH vertreten sind. Der Überblick 
läßt erkennen, daß die Jächer Deutsch, Geschichte und ~ng-
lisch die höchsten Anteile aufweisen. Hinsichtlich der K·1t-
wicklung in der Besetzung der Fächer zeigen sich in den letz-
ten vier Jc.hren keine wesentlichen Unterschiede. 

F)r weitere Vergleiche l'.nd sonstige l>'eststellungen sei auf 
die Ergebnisse der früheren r:~hebun.3en über den Lehrernach-
wuchs für das L~hramt an H~heren Schulen von 1955 bis 1958 
in den Statistischen Berichten Arb.-Nr.: VIII/4/?1 (Dcz.1954), 
VIII/~/25 (Jen. 1956), VIII/4/29 (Jan. 1957) ~nd VIII/4/~2 
(Jan. 1958) verviesen. 
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1 

1 

Seminare 

Lfd, 
L a n d ins-Nr. Studien-

gesamt 
seminare 

1 Schleswig-Holstein 3 3 
2 Hamburg 1 1 
3 Niedersachsen 47 10 
4 Bremen 1 1 
5 Nordrhein-Westfalen 157 17 
6 Hessen 72 8 

7 Rhein land-Pfalz 55 6 
8 Baden-Württemberg 5 5 
9 Bayern 108 -

10 Bundesgebiet (ohne Saarland 
1 und Berlin) 1,,)9 51 

11 Saarland 4 1 
12 

1 
Berlin (West) 14 14 

1 

davon 

ins-
Anstalts-
seminare 

gesamt 

- 171 
- 149 

37 a) 355 b) 
- 47 

140 1 186 
64 435 
49 243 
- 469 

108 °) 737 

398 3 792 

3 48 

- 395 

Der Lehrernachwuchs für das 
Stand: 

1. Gesamt 

Studien 
und 

männlich weiblich 

129 42 
97 52 

245 110 
34 13 

777 409 
294 141 
164 79 
288 181 
499 238 

2 527 1 265 

36 12 

229 166 

1) Nordrhein-Westfalen 15, November 1958, Baden-11/ürttemberg und Bayern 1. Februar 1959, - 2) Einschl. 27 Teilnehmer über den 
haltszuschuß. -

1 

a) Vorseminare an Hoheren Schulen für Studienreferendare im 1. Ausbildungshalbjahr. - b) Einschl. der im 1. Ausbildungshalbjahr 
c) Pädagogische Seminare an 36 offentlichen Höheren Schulen; hier werden Studienrefe~endare einer zwe1Jährigen Ausbildungsperi 

Lfd, 
Nr, Fachgruppe 

1 Geisteswissenschaften 
2 Naturwissenschaften 
3 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 
4 Künstlerische Fachrichtung en 

5 zusammen 

6 Geisteswissenschaften 
7 Naturwissenschaften 
8 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 
9 Künstlerische Fachrichtungen 

10 zusammen 

6 -

männlich 

83 
26 
2 

18 

129 

62 
13 
5 

17 

97 

2. Studienreferendare nach Fachgruppen und 

insgesamt 

weiblich 

25 
9 

8 

42 

29 
6 
2 

15 

52 

Studien 

zusammen 

Schleswig. 

108 
35 

2 
26 

171 

91 
19 
7 

32 

149 

Harn 



Lehramt an Hoheren Schulen 
Januar 1959 1) 
übersieht 

referendare 2) 
zwar 

Inhaber des Bundes-
vertriebenenausweises 

A und B 
insgesamt weiblich 

47 11 
28 8 
88 21 
10 1 

128 39 
52 17 
5 2 

58 19 
122 34 

538 152 

- -
34 12 

Inhaber des Bundes-
flüchtlingsausweises 

c 
insgesamt weiblich 

4 2 

5 2 
26 7 
2 -

20 8 
14 4 
- -
8 4 
3 2 

82 29 

. -
20 7 

-----------~ 

' 

Lehrpersonen, 
die an der Ausbildung der 

Studienreferendare Lfd, 

beteiligt sind Nr. 

insgesamt weiblich 

44 5 1 
18 2 2 

144 25 3 
21 3 4 

312 64 5 
129 15 6 
101 16 7 
113 18 8 
256 21 9 

1 138 169 10 

40 2 11 

105 28 12 

"Freien Weg II und solcher, die für eine Übernahme in das Beamtenverhältnis nicht in Frage kommen; sie erhalten keinen Unter-

1 

stehenden 10 Studienreferendare des Verwaltungsbezirks Oldenburg, die ihre Ausbildung im Studienseminar absclvieren. -
ade mit der gleichen Facherkombination zu einem Seminar zusammengefaßt. 

voraussichtlichem Abschlußjahr der Pädagogischen Prufung 

ref erendare 

davon legen v~raussichtlich die Pädagogische Prufung ~b im Jahre 

1959 1960 1961 
insgesamt 1 weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich 

Holstein 

53 15 53 10 2 -
23 5 12 4 . -
1 - 1 . - -

16 5 10 3 - -
93 25 76 17 2 -

burg 

47 16 44 13 - -
9 3 10 3 - -
3 1 4 1 - -

18 10 14 5 - -

77 30 72 22 - -
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noch: 2. Studienreferendare nach Fachgruppen und 

1 Studien 
Lfd. 

Fachgruppe 
1 Nr. insgesamt 

iJiännlich weiblich 1 zusammen 
Nieder 

11 Geisteswissenschaften 161 62 223 
12 Naturwissenschaften 52 25 77 
13 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 4 1 5 
14 Künstlerische Fachrichtungen 28 22 50 1 

15 zusammen 245 
1 

110 355 1 

Bre 

16 Geisteswissenschaften 
1 

18 9 27 
17 Naturwissenschaften 9 1 10 
18 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 4 - 4 
19 Kunstlerische Fachrichtungen 3 3 6 

20 zusammen 
1 

34 13 47 

Nordrhein 

21 Geisteswissenschaften 561 276 837 
22 Naturwissenschaften 150 82 232 
23 Sonstige wissenschaftliche F achg ru ppen 19 23 42 
24 Künstlerische Fachrichtungen 

1 

47 

1 

28 Z5 
1 25 zusammen 777 409 1 1 186 

Hes 

26 Geisteswissenschaften 205 95 300 
27 Naturwissenschaften 60 34 94 
28 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 3 1 4 
29 Künstlerische Fachrichtungen 26 11 37 

30 zusammen 294 141 1 435 

Rheinland-

31 Geisteswissenschaften 111 53 164 

.1 
32 Naturwissenschaften 35 17 52 
33 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 2 1 3 
34 Künstlerische Fachrichtungen 16 8 24 1 

35 zusammer.1 164 79 1 243 1 

Baden-

36 Geisteswissenschaften 166 118 284 
37 Naturwissenschaften - 88 34 122 
38 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen - 1 1 
39 Kunstlerische Fachrichtungen 34 28 62 

40 zusammen 288 181 469 

Bay 

41 Geisteswissenschaften 312 149 461 

1 42 Naturwissenschaften 132 49 181 
43 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen - - -

1 

44 Künstlerische Fachrichtungen 52 

1 

40 

1 

92 

45 zusammen 1 499 238 737 
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voraussichtlichen Abschlußjahr d~r Päda9ogischcn Prüfung 

referendare 
davon legen voraussichtl1cr die Pädagogische Prufung ab im Jahre Lfd. 

1959 1960 1961 Nr. 
insgesamt 1 weiblich insgesamt weiblich insgesamt 1 weiblich 

sachsen 

111 ' 29 112 33 11 - -
42 12 35 13 - - 12 
4 1 1 - - - 13 

19 10 31 12 - - 14 

1 176 
' 52 179 1 58 - - 15 

men 

15 4 12 1 5 - - 16 
4 - 6 1 - - 17 
- - 4 - - - 18 
3 2 3 1 - - 19 

22 
1 

6 25 ' 7 - - 20 

Westfalen 

504 145 330 130 3 1 21 
132 42 97 39 3 1 22 

21 8 21 15 - - 23 
45 20 29 7 1 1 24 

702 1 215 477 191 7 3 25 

sen 

157 47 142 47 1 1 26 
49 20 45 14 - - 27 

2 - 2 1 - - 28 
19 6 18 5 - - 29 

227 1 73 207 67 1 , 1 30 

Pfalz 

80 29 84 24 - - 31 
38 13 14 4 - - 32 
1 1 2 - - - 33 

14 5 10 3 - - 34 

133 1 48 1 110 31 - - 35 

Württemberg 

159 1 58 125 60 - - 36 
63 14 54 20 - - 37 
1 1 - - - - 38 

30 14 32 14 - - 39 

258 87 211 94. - - 40 

ern 

190 60 271 89 - - 41 
81 24 100 25 - - 42 
- - - - - - 43 

51 27 44 13 - - 44 

322 1 111 415 127 - 1 - 45 
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noch: 2. Studienreferendare nach Fachgruppen und 

Studien 
Lfd. 1 

1 Fachgruppe 1 

Nr. 1 
insgesamt ! 

1 
1 männlich 1 weiblich i 1 1 zusammen 

Bundesgebiet 

46 Geisteswissenschaften 1 679 816 2 495 - 1 
47 Naturwissenschaften 565 257 822 

1 

48 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 39 29 63 
49 Künstlerische Fachrichtungen 244 163 407 

50 zusammen 2 527 1 265 3 792 1 
1 ' 

Saar 

51 Geist eswie·senschaft en 5 1 6 
52 Naturwissensahaf t en 5 3 8 
53 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 2 - 2 
54 Künstlerische Fachrichtungen 5 4 9 

55 zusammen 17 8 25 

Berli 

56 Geisteswissenschaften 112 85 197 
57 Naturwissenschaften 60 43 103 a 
58 Sonstige wissenschaftliche Fachgruppen 27 15 42 ) 
59 Künstlerische Fachrichtungen 30 23 53 

60 zusammen · 229 166 395 
1 

a) Dar. 39 (weibl. 13) Studienreferendare in wirtschaftswissenschaftlichen Fachrichtungen.-

3, Studienreferendare 

Studien 

Lfd, davon 
L a n d insgesamt 1935 und Nr, 

1 
1934 1933 1932 später 

1 insges. weibl. insges. weibl. insges. wei bl. insges. weibl. insges, weibl. 

1 Schleswig-Holstein 171 42 - - 2 2 5 1 21 4 
2 Hamburg 149 52 - -- 1 1 15 10 27 11 

1 3 Niedersachsen 355 110 2 1 10 7 23 8 62 25 
4 Bremen 47 13 - - 1 1 5 2 6 1 
5 Nord rhe in-Yiest f alen 1 186 409 - - 7 4 43 16 125 49 
6 ·Hessen 435 141 - - 5 2 20 12 53 17 
7 Rhein land-Pfalz 243 79 2 - 9 5 21 8 25 8 
8 Baden-Wü rt t em bo rg 469 181 6 4 18 9 63 27 77 ;12 
9 Bayer~ - 737 238 87 38 132 52 154 44 122 32 

10 Bundesgebiet (ohne.Saarland 
und Berlin) 3 792 1 265 97 43 185 83 349 128 518 179 

11 Saarland 48 12 - - - - 3 1 6 -

l 12 Berlin (\·lest) 395 166 2 1 9 8 40 25 39 17 
1 1 
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------------------~-·~-~ ~i 
voraussichtlichem Abschlußj:1hr der Pii.dc.gogisch~n Prufung j 

referendare 

1 davon legen voraussichtlich die Padagogische Prufung ab im Jahre .. lfd. 
1 1959 1 1960 

1 

1961 Nr. 
1 

1 
1 insgesamt 1 weiblich 1 insgesamt ! weiblich insgesamt weiblich 1 

(ohne Saarland und Berlin) 

1 316 403 1 173 

1 

411 6 2 46 
446 133 373 123 3 1 47 
33 12 35 17 - - 48 

1 215 99 191 63 1 1 49 

1 2 010 1 
647 1 772 614 1 10 4 50 1 1 1 

land 

1 

- - 5 
1 

1 - - 51 
- - 5 3 - - 52 

1 

- - 1 - - 53 
5 4 - - - 1 - 54 

5 4 11 ' 4 1 - 55 1 ' 1 1 

(\vest) 

97 40 100 45 - - 56 
42 15 60 28 1 - 57 
24 11 18 4 - - 58 
30 

1 

13 23 10 - - 59 

1 
193 79 201 87 1 - 60 

1 

nach Geburtsjahren 

referendare 
sind geboren im Jahre Lfd. 

1 
1931 1930 1929 1928 1927 1926 1925 

1924. und 
Nr. 

früher 
i insges weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl insges. weibl. insges. weibl. insges weibl insges, weibl. 
1 

l 32 9 26 4 

1 

25 7 16 5 7 1 5 - 12 2 20 7 1 
26 4 22 7 20 8 9 2 10 2 8 1 3 2 1 9 3 2 
73 21 45 13 36 12 28 6 14 2 9 1 9 3 44 ,11 3 

1 

5 1 9 
1 

~ 5 2 5 2 3 1 3 - 2 - 3 1 4 ,: 

210 84 241 63 176 54 130 44 80 30 54 20 38 15 82 25 5 
72 22 85 t 22 62 16 35 13 21 7 20 6 14 6 ' 48 18 6 
46 11 40 

1 

11 31 12 20 5 15 9 7 2 6 2 21 6 7 
88 37 71 23 49 14 24 10 16 5 15 6 10 3 32 11 8 
68 16 63 1 24 41 8 17 6 1 6 3 9 4 7 3 31 8 9 

1 
1 

620 205 602 174 445 133 284 93 172 60 130 1 42 100 35 290 90 10 

12 4 14 
1 

4 4 1 5 1 - - - - 1 - 3 1 11 

67 32 48 13 1 44 14 31 12 1 26 17 18 5 
1 

14 
3 1 

57 19 12 
1 

1 

1 1 l ! 1 : 1 1 1 1 
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4. Die bei den voraussichtlichen Prüfungsabschlüssen 

Teilnehmer an 

Lfd. Lehrbefähigung 
Schleswig-Holstein Hamburg 

Nr. in den Fächern Voraussichtliche 

' 1959 1960 1959 1960 
insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. 

1 Religion evangelisch 4 2 7 1 7 4 8 3 
2 Religion katholisch - - - - - - - -
3 Deutsch 28 8 29 a) 6 22 10 25 13 
4 Latain 14 4 18 a) 1 19 3 22 4 
5 Griechisch 3 1 2 - 10 1 10 -
6 Franzbsisch 6 1 9 2 / 

3 10 5 0 

7 Englisch 23 10 25 b) 7 28 12 12 1 
8 Geschichte 19 3 13 2 13 4 11 4 
9 Erdkl.lnde 15 4 9 2 6 3 8 1 

10 Mathematik 14 3 5 1 8 3 9 3 
11 Physik 10 2 8 1 6 2 8 3 
12 Chemie 8 3 9 4 1 - 4 -
13 Biologie 10 3 6 3 4 2 1 1 
14 Leibesübungen 16 2 9 1 8 3 6 -
15 Musik 13 5 5 1 16 9 r 3 
16 Bildende Kunst 4 - 5 2 2 1 7 2 
17 Kunstgeschichte - - - - - - - -
18 Kunsterziehung - - - - - - - -
19 Werkerziehung - - - - - - - -
20 Philosophie 1 - - - - - -

1 21 Propädeutik - - - - - - - -
22 Padagogik - - - - - - - -
23 Italienisch - - - - - - - -
24 Spanisch - - 1 1 - - - -

1 25 Russisch 1 - - - - - - -! 
26 Hebräisch - - - - - - - -
27 

j Sonstige Sprachen - - - - - - - -
28 Sozialkunde - - - - - - - -
29 Politik - - - - - - - -
30 Staatsbürgerkunde - - 1 - - - - - i 
31 1-lirtschaf tsw issenscha f ten - - - - - - - -
32 Hauswirtschaft - - 1 1 - - - -
33 Handarbeit - - - - 1 1 1 1 
31 Archäologie - - - - - - - -

___ _j 

G) Car, 1 Teilnehmer, der die Prüfung 1961 ablegt, - b} Dar. 2 Teilnehmer, welche die Prüfung 1961 ablegen, - c} Dar, 4 Teil 
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der Jahre 1959 und 1960 vertretenen Lehrbefähigungen 

Studienseminaren in 

Niedersachsen 
1 

Bremen No rdrhe in-\'/est falen 
Lfd. 

Pädagogische Prüfung im Jahre Nr. 
1959 1960 1959 1960 1959 1960 

insges. wei bl. insges. wei bl. insges. weibl. insges. weibl. insges. weibl. insges, weibl. 

6 
a 

10 4 11 1 - - - 38 14 13 ) 4 1 
1 - 4 - - - - - 46 14 33 13 2 

61 18 50 15 13 4 10 2 263 88 182 b) 81 3 
31 4 27 4 1 - 1 1 163 31 99 a) 30 4 
14 - 13 - - - - - 65 1 19 1 5 
18 10 21 12 3 1 6 3 71 33 79 51 6 
48 17 42 15 10 4 7 ~ 176 65 114 C) 57 7 ) 

36 7 41 9 4 2 3 - 163 53 108 d) 37 8 
23 12 32 15 - - r, 2 84 32 55 a) 17 9 ,' 

30 5 24 8 3 - 5 1 95 26 ao dl 29 10 
25 2 17 3 3 - 6 1 64 14 51 b) 13 11 
17 8 15 6 2 - - - 42 19 32 19 12 
18 10 12 5 1 - 4 - 56 26 41 b) 19 13 
15 3 15 2 3 - 1 - 45 8 43 12 14 
6 4 8 3 1 1 2 - 29 13 25 8 15 

13 6 23 9 - - - - - - - - 16 
- - - - - - 1 - 1 - - - 17 
- - - - 2 1 1 1 16 7 6 2 18 
- - - - - - - - - - - - 19 
1 - 1 - - - - - 37 8 22 4 a) 20 

- - - - - - - - - - - - 21 

- - 2 1 - - - - 1 - - - 22 
- - 1 - - - - - - - - - 23 
1 1 3 - - - 1 1 - - 2 1 24 
- - 1 1 - - - - - - - - 25 
- - - - - - - - 2 - 2 - 26 
- - 1 1 - - - - - - - - 27 
- - - - - - - - - - - - 28 
1 - - - - - - - 1 - - - 29 
- - - - - - .. - - - - - - 30 
- - - - - - - - - - - - 31 1 

- - - - - - - - - - - - 32 
- - - - - - -

l 
- 2 2 1 1 33 

- -
II 

- - - - - - - -
1 

1 - 34 
1 

nehmer, welch€ die Prüfung 1961 ablegen. - d) Oar, 3 Teil~ehmer welche die.Prüfung 1961 ablegen, -
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noc~: 4. Die boi den voraussichtlichon Prüfungsabechl.Uesen 

Teilnehmer an 

Hessen Rheinland-Pfalz 
Lfd. Lehrbefähigung Voraussichtliche 
Nr, in den Fächern 

1959 1960 1959 196o 
insges, weibl. insges. weibl, insges. weibl. insges, weibl. 

1 Religion evangelisch 13 5 11 2 1 - 2 -
2 Religion katholisch 6 3 9 3 5 2 3 1 

3 Deutsch 106 40 80 34 46 19 39 16 
4 Latein 40 8 47 10 19 3 16 -
5 Griechisch 8 1 13 - 9 - 7 -
6 Französisch 31 10 18a) 10 35 17 40 13 
7 Engliech 77 28 5/) 25 30 13 37 13 
8 Geschichte 68 16 54 11 29 8 23 7 
9 Erdkunde 37 15 30 12 31 16 17 7 

10 Mathematik 28 5 24 6 18 4 10 1 

11 Physik 31 8 25 6 26 7 10 -
12 Chemie 24 12 24 8 26 11 6 3 
13 Biologie 28 13 24 7 23 9 8 5 
14 Leibesübungen 12 3 7 2 3 - 6 1 
15 Musik 12 4 11 4 8 2 5 1 
16 Bildende Kunst 7 2 6 1 6 3 6 2 
17 Kunstgeschichte - - - - - - - -
18 Kunsterziehung - - - - - - - -
19 Werkerziehung 1 - - - - - - -
20 Philosc,phie 6 - 3 1 - - - -
21 Propädeutik - - - - 4 2 1 -
22 Pädagogik - - - - - - - -
23 Italienisch - - - - 1 - - -
24 Spanisch - - 1 1 1 - - -
25 Russisch 3 1 1 1 1 - - -
26 Hebräisch - - 1 - - - - -
27 Sonstige Sprachen - - - - - - - -
28 Sozialkunde 12 1 6 1 - - - -
29 Politik - - - - - ~ - -
30 Staatsbürgerkunde - - - - - - - - ' 

31 Wirtschaftswissenschaften - - - - - - - -
32 Hauswirtschaft - - - - - - - -
33 Handarbeit 2 2 - - - - - -
34 Archäologie - - - - - - - -

a) Dar, 1 Teilnehmer, der die Prüfung 1961 ablegt, - b) Niederländisch,~ 
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der Jahre. 1959 und 1960 vertretenen Lehrbefahigungen 

Studienseminaren in (im) 

1 Baden-Württemberg l Bayern 1 Bundesgebiet (ohne Saarland u,Berlin) 
Pädagogische Prüfung im Jahre Lfd, 

Nr. 

I insges. 
1959 1960 1959 1960 1959 1 1960 

weibl. insges, wei bl. insges. weibl. insges. weibl, insges. weibl. insges. weibl. 

8 4 - - - - - - 82 33 52 20 1 
9 - 4 1 4 - 8 4 71 19 61 22 2 

96 32 81 39 97 37 149 53 732 256 645 259 3 
42 13 50 23 38 7 72 13 367 73 352 86 4 
22 4 22 7 31 3 58 9 162 11 144 17 5 
80 39 60 33 41 21 46 12 291 135 289 141 6 
99 49 64 32 69 32 107 40 560 230 462 193 7 
95 29 67 28 100 34 148 49 527 156 468 147 8 
53 23 53 25 120 36 104 39 369 141 313 120 9 
37 4 27 8 35 6 53 6 268 56 237 63 10 
43 4 30 7 35 6 53 6 243 45 208 40 11 
41 12 33 15 49 18 50 19 210 83 173 74 12 
31 11 24 12 44 16 42 16 215 90 162 68 13 
14 5 25 8 14 5 44 18 130 29 159 - 14 
16 6 19 9 25 14 22 7 126 58 104 36 15 
14 8 12 4 26 13 22 6 72 33 81 26 16 
- - - - - - - - 1 - 1 - 17 
- - - - - - - - 13 8 7 3 18 
- - - - - - - - 1 - - - 19 
- - - - - - - - 45 8 26 5. 20 
- - - - - - - - 4 2 1 - 21 
- - - - - - - - 1 - 2 1 22 
2 1 1 - - - 2 - 3 1 4 - 23 
3 2 2 

1 
- 3 3 5 - 8 6 15 4 24 

- - 3 1 - - - - 5 1 5 3 25 
- - - - - - - - 2 - 3 - 26 
1b) - - - - 1 - l - - 1 - 1 1 27 
- - - - - - - - 12 1 6 1 28 
- - 1 - - - 1 - - 2 - 1 - 29 

1 

1 
1 - - - - - ~ .1 -

1 
- - - 1 - 30 

11 t 31 - 1 - .. - 25 19 11 25 1 19 ! - 1 - - - - - - - - - 1 1 32 
- 1 - - - - - - - 5 5 2 2 33 
-

1 
- - - -1 - - - - - 1 - 34 1 

1 

1 1 1 

' 
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Lehrbefähigung 
in den Fächern 

noch: 4. Die bei den voraussichtlichen Prüfungsabschlussen der Jahre 
1959 und 1960 vertretenen Lehrbefähigungen 

Teilnehmer an Studienseminaren im 

Saarland 1 
voraussichtliche Pädagogische Prüfung 

1959 1960 1959 

(in) 

Berlin (\>lest) 

im Jahre 
1960 

insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt weiblich insgesamt 

Religion katholisch - - l) - - - -
Deutsch 4 2 5 2 60 29 53 

Latein 4 2 - - 18 4 23 
Griechisch - - - - 10 - 7 
Französisch 7 2 4 2 28 11 23 

Englisch - - 3 2 48 32 47 

Geschiente 3 1 4 1 43 12 40 

Erdkunde - - 2 1 25 12 30 

Mathematik 5 1 5 - 15 1 18a) 

Physik 6 1 5 - 15 3 18a) 

Chemie 4 1 4 1 22 9 31 

Biologie 3 - 5 1 29 14 34 

Leibesübungen - - 1 - 10 4 16 

Musik - - 2 1 11 5 8 

Bildende Kunst 1 - - - 19 8 15 

\forkerziGhung - - - - 18 8 -
Propädeutik - - - - 1 - -
Textiles Gestalten - - - - 1 1 -
Spanisch - ~ - - 2 1 2 

Russisch - - - - 2 1 4 

Betriebswirtschaftskunde - - - - 21 9 18 

Kaufmännisches Rechnen - - - - 21 9 18 

1 1 

a) Dar. 1 Teilnehmer, de~ die Prüfung 1961 ablegt. 
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weiblich 

-
21 

11 

3 

12 

24 

11 

13 

5 

4 

19 

20 

8 

5 
6 

-
-
-
-
3 
4 

4 



1 
5, Studienreferendare nach Ausbildungssemestern ) 

Studienreferendare 

Von den Studienreferendaren 
bdinden sich im 

L a n d ins-
dar, 
weib- 1. 2, 3, gesamt 
lieh weib-ins- weib- ins- ins-

gesamt lieh gesamt lieh gesamt 

Schleswig-Holstein 171 42 34 7 44 10 

Hamburg 149 52 34 9 39 14 

Niedersachsen 355 110 99 34 92 26 

Bremen 47 13 10 4 15 3 

Hessen 435 141 89 28 120 40 

Rheinland-Pfalz 2431 79 56 15 54 16 

Baden-vlü rttemberg 2) 469 181 172 72 112 41 

Bayern 737 238 
a 

415 ) 127 - -

Bundesgebiet (ohne 
No rdrhein-vJest f alen, 2 606 856 909 296 476 150 
Saar land und Berlin) 

Saarland 43 12 6 - 24 7 

Berlin (~lest) 

1 

395 166 58 21 146 67 

1 1 1 
1 

1) Ohne Nordrhein-Westfalen. - 2) Die Ausbildung verteilt sich auf 5 Tertiale.-
a) 1. bzw. 2, Jahr der Ausbildung. 
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40 

38 

97 

10 

99 

69 

185 

322a. 

860 

17 

89 

.... Semester 

weib- ins-
lieh gesamt 

11 41 

14 38 

23 55 

4 12 

31 122 

27 64 

68 -

111 -

294 332 

4 1 

34 

1 

93 

5, und 
4. höhGren 

weib- ins- weib-
lieh gesamt lieh 

9 12 5 

15 - -
16 12 6 

2 - -
40 5 2 

21 - -
- - -
- - -

103 29 13 

1 - -
39 9 5 

1 



-,J"'" E'"t_,r_,•?,r,. 

6. Mit Erfolg abgelegte Pädagogische Prüfungen im Jahre 1958 

Mit Erfolg abgelegte Pädagogische Prüfungen 

davon in den Fachgruppen 

Sonstige 
L a n d wissen- Künst-

ins- Geistes- Natur-
,,;chaft- lerische 

gesamt wissen- wissen-
liehe Fachrich-

schaften schaften 
Fach- tungen 

gruppen 

männlich 67 36 17 1 13 
Schleswig-Holstein weiblich 28 19 3 1 5 

zusammen g'j "i"i 20 2 18 
männlich 54 32 11 2 9 

Hamburg weiblich 42 27 8 1 6 
zusammen g6 ,;g 1g 1 1"i 
männlich 168 104 39 - 25 

Niedersachsen weiblich 56 34 8 1 13 
zusammen 224 118 47 1 18 
männlich 26 12 11 - 3 

Bremen weiblich 8 4 3 - 1 
zusammen '.J4 16 14 - 4 
männlich 266 

Nordrhein-Westfalen weiblich 146 . 
zusammen 412 
männlich 138 92 2a 1 17 

Hessen weiblich 73 52 7 - 14 
zusammen 211 144 15 1 11 
mannlich 90 63 18 - 9 

Rheinland-Pfalz weiblich 56 37 12 - 7 
zusammen 146 100 30 - 16 
männlich - 174 98 49 - 27 

Baden-Württemberg weiblich 70 43 12 - 15 
zusammen 244 141 61 - 42 
mannlich 244 152 69 - 23 

Bayern weiblich 102 66 23 - 13 
zusammen 346 21? 92 - 36 

(ohne Saarland männlich 1 227 5891 242, 4 i 126 
Bundesgebiet ,a 6 La 'a 74 '-a 
und Berlin) 

weiblich 581 282 i 7 1 3 .. 
zusammen 1 808 s71, 318 7 200 

männlich 26 20 5 - 1 
Saarland weiblich 9 6 3 - -

zusammen 35 26 8 - 1 

männlich 103 65 22 10 6 
Berlin ( ilest) 

1 

weiblich 75 40 15 4 16 
zusammen 178 105 37 14 22 

! 1 

a) Ohne Nordrhe in-ilestfalen. 
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7. Lehrkrafte 

Hauptamtliche Lehrkräfte an 
Höheren Schulen, die an der Ausbildung 
der Studienreferendare beteiligt sind 

mit über- mit weniger Sonstige Lehrkräfte -- als der wiegender 
halben ohne LehrkräftG insgesamt 

L a n d Pflicht- zusammen 
stunden zahl Pflicht- Entlastung 

am Seminar 
stundenzahl 
entlastet 

ins- weib- ins- weib- ins- weib- ins- weib- ins- weib- : ins- weib-
gesamt lieh gesamt lieh gesamt lieh gesamt lieh gesamt lieh gesamt lieh 

Schleswig-Holstei~ 6 - 35 4 - - 41 4 3 1 44 5 

Hamburg 2 - 16 2 - - 18 2 - - 18 2 

Niedersachsen 14 2 126 22 2 1 142 25 2 - H4 25 

Bremen 3 2 18 1 - - 21 3 - - 21 3 

Nordrhein-Ylest falen 43 9 236 43 33 12 312 64 - - 312 64 

Hessen 10 - 110 12 4 2 124 14 5 1 129 15 

Rheinland-Pfalz 6 - 90 16 4 - 100 16 1 - 101 16 

Baden-Württemberg 6 - 92 15 6 1 104 16 9 2 113 18 
I 

Bayern - - 211 15 26 - 237 15 19 6 256 21 

Bundesgebiet (ohne 
1 Saarland und Berlin) 90 13 934 130 75 16 1 099 159 39 10 1 138 169 

1 
Saarland 1 - 31 2 8 - 40 2 - - 40 2 

Berlin (West) 14 4 66 20 23 
1 

2 103 26 2 2 1051 28 

1 1 1 1 l 1 1 

- 19 -


